
«Milderung der doppelten 

Besteuerung bei KMU» CVP Basel-Stadt 
Komitee «Milderung der doppelten
Besteuerung bei KMU»
Postfach 332
4010 Basel

Nicht frankieren
Ne pas affranchir
non affrancare

Geschäftsantwortsendung Invio commerciale-risposta
Envoi commercial-réponse

Mit dieser Volksinitiative verlangt die CVP Basel-Stadt die Reduktion der ungerech-
ten steuerlichen Doppelbelastung von kleinen und mittleren Unternehmen und ih-
ren Inhaberinnen und Inhabern.

Die von der CVP Basel-Stadt lancierte KMU-Initiative «zur Milderung der doppelten
Besteuerung von Unternehmen und Unternehmer/innen» will die ungerechte steu-
erliche Doppelbelastung der Unternehmensgewinne reduzieren, damit Anreize zur
Schaffung neuer Arbeitsplätze ermöglichen und Basel-Stadt für KMU attraktiver
machen.

Bitte unterschreiben Sie noch heute die Volksinitiative «Milderung der doppelten
Besteuerung bei KMU».

««DDiiee  CCVVPP  BBaasseell--SSttaaddtt  iisstt  iinn  BBaasseell  ddiiee  eeiinnzziiggee  wwiirrttsscchhaaffttlliicchh  oorriieennttiieerrttee  PPaarrtteeii  mmiitt
ssoozziiaalleerr  KKoommppeetteennzz  ––  ddeesshhaallbb  bbrraauucchhtt  eess  nnoocchh  mmeehhrr  CCVVPP  ffüürr  ddeenn  SSttaaddttkkaannttoonn..»»

Weitere Bogen fotokopieren oder bei der Kontaktadresse bestellen (Tel. 061 227 50 50) oder unter www.cvp-bs.ch herunterladen.

Volksinitiative: 
«Milderung der doppelten Besteuerung bei KMU»

Besser für Basel, besser für unser Land.



Bitte ankreuzen: Basel ❏ Riehen ❏ Bettingen

• Rückzugsklausel: Das Initiativ-Komitee, bestehend aus den nachstehend genannten Mitgliedern, ist berechtigt, diese Initiative mit einfachem Mehr zurückzuziehen.
• Mitglieder des Initiativkomitees: Markus Lehmann, Präsident CVP Basel-Stadt, Basel; Nationalrat Peter Malama, Direktor Gewerbeverband Basel-Stadt, Basel; 

Dr. Lukas Engelberger, Vizepräsident CVP Basel-Stadt, Basel; Stephan Gassmann, Präsident der CVP-Fraktion im Grossen Rat, Basel; Beat Fankhauser, Riehen; 
Peter Lachenmeier, Basel; Dr. Paul Rüst, Basel; Rita Schill, Basel.

• Die Initiative "Milderung der doppelten Besteuerung bei KMU" wird vom Gewerbeverband Basel-Stadt unterstützt.
• Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich strafbar nach Art. 281 bzw. 282 StGB.

Volksinitiative: 
«Milderung der doppelten Besteuerung bei KMU»

Kontaktadresse:
CVP Basel-Stadt
Komitee «Milderung der doppelten Besteuerung bei KMU»
Postfach 332
4010 Basel

Vollständig oder auch nur teilweise ausgefüllte Bogen
umgehend einsenden

Weitere Bogen fotokopieren oder 
bei der Kontaktadresse bestellen (Tel. 061 227 50 50) oder 

unter www.cvp-bs.ch herunterladen.
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Name, Vorname (handschriftlich, Blockschrift)    Geb.-Datum     Wohnadresse (Strasse, Nr.) Unterschrift Kontr.

Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte
unterzeichnen, die in derselben Gemeinde wohnen.

Die unterzeichneten, im Kanton-Basel-Stadt stimmberechtigten Personen stellen, gestützt auf § 47 der Kantonsverfassung vom 
23. März 2005 und das Gesetz betreffend Initiative und Referendum vom 16. Januar 1991, das folgende formulierte Initiativbegehren:

Das Gesetz über die direkten Steuern (Steuergesetz) vom 12. April 2000 wird wie folgt geändert: 
§ 36 Abs. 4 wird neu beigefügt:

4 Für Einkünfte aus Beteiligungen an Kapitalgesellschaften oder Genossenschaften mit Sitz in der Schweiz wird der massgebliche
Steuersatz um 50 Prozent reduziert, sofern die steuerpflichtige Person mit mindestens 10 Prozent am Aktien-, Stamm- oder Grundkapital
der Gesellschaft oder Genossenschaft beteiligt ist. Die Satzreduktion gilt auch für Gewinne aus der Veräusserung von Beteiligungen
des Geschäftsvermögens, wenn diese Beteiligungen mindestens ein Jahr im Eigentum der steuerpflichtigen Person oder des Perso-
nenunternehmens waren. 

Der Initiativtext wurde am 26. Januar 2008 im Kantonsblatt publiziert.

Es darf nicht sein, dass kleine und mittlere Unternehmen, die oftmals im Familienbesitz sind oder einzelnen Unternehmen-
den gehören, weiter steuerlich doppelt belastet werden. Heute bezahlen sie auf ihre Unternehmensgewinne die Gewinn-
steuer und zusätzlich sind die Unternehmerinnen und Unternehmer für die Dividenden aus ihrem eigenen Unternehmen voll
einkommenssteuerpflichtig. Unsere KMU-Initiative will diesen Missstand beseitigen und damit erreichen,

dass die steuerliche Doppelbelastung der Unternehmensgewinne reduziert wird und damit Basel-Stadt
für KMU und Unternehmende attraktiver wird,

dass Unternehmensgründende als Arbeitgeber von morgen für ihre Risikobereitschaft belohnt und nicht
bestraft werden. Die Gründung von Start-Up-Unternehmen und die Schaffung neuer Arbeitsplätze 
werden so gefördert,

dass Basel-Stadt im Wettbewerb mit den Nachbarkantonen aufholen kann. Diese haben die Doppel-
belastung der Unternehmensgewinne nämlich schon längst reduziert.

Und nicht zuletzt: Der Steuerausfall, der durch diese Initiative entstehen könnte, ist  mit maximal 3 Millionen Franken verhält-
nismässig gering und ohne weiteres verkraftbar. Das positive Signal für KMU und Unternehmende ist dagegen sehr gross.

Weitere Unterschriftenbogen erhalten Sie zum Herunterladen und Ausdrucken auf www.cvp-bs.ch
oder bei der Kontaktadresse (Tel. 061 227 50 50)

Vollständig oder auch nur teilweise ausgefüllte Bogen senden Sie bitte möglichst sofort (Ablauf der Sammelfrist gemäss 
§ 47 der Kantonsverfassung: 27. Juli 2009) an folgende Adresse: 
CCVVPP  BBaasseell--SSttaaddtt,,  KKoommiitteeee  ««MMiillddeerruunngg  ddeerr  ddooppppeelltteenn  BBeesstteeuueerruunngg  bbeeii  KKMMUU»»,,  PPoossttffaacchh  333322,,  44001100  BBaasseell


